
Juristische Fakultät 
Verwendung der Fakultätsstudienzuschüsse 2017  
 

Budget 2017: 
1.077.282,26 € 

 

Die Studienzuschussmittel wurden 2017 wie folgt verwendet: 

 

1. Examensvorbereitung 

(Lehrprofessuren im Zivilrecht, Öffentlichen Recht und Strafrecht, Institut für Rechtsdidaktik, Angebot einer 

simulierten schriftlichen und mündlichen Examensprüfung, individuelle Klausuranalyse) 

349.885,34 €  

entspricht 32,48 % des Ausgangsbudgets 
 

2. Zusätzliche Mittel für die Teilbibliothek der Juristischen Fakultät 

202.900,00 € 

entspricht 18,83 % des Ausgangsbudgets 
 

3. Verstärkung der Ansätze für Korrekturassistenten 

103.568,11 € 

entspricht 9,61 % des Ausgangsbudgets 
 

4. Zusätzliches Personal zur Verbesserung der Studienbedingungen 

(zusätzliche Übungen, Studierendenservice im Dekanat, Unterstützung des Studiendekans, Institut für 

internationales und ausländisches Recht, Tutorienprogramm) 

43.821,35 € 

entspricht 4,07 % des Ausgangsbudgets 
 

5. Erweiterung des Lehrangebots im Bereich Sprachen 

(Umlage an das Sprachenzentrum und zusätzliche FFA-Lektoren) 

24.000,00 € 

entspricht 2,23 % des Ausgangsbudgets 
 

6. Zusätzliche Mittel für freiwillige Exkursionen und Projekte 

(Moot Courts, Studentische Rechtsberatung, Law Clinic, Lehrinnovationspool) 

148.397,62 € 

entspricht 13,78 % des Ausgangsbudgets 
 

7. Ausweitung der Öffnungszeiten der Bibliothek 

47.000,00 € 

entspricht 4,36 % des Ausgangsbudgets 
 

8. Personalgemeinkosten 

30.734,76 € 

entspricht 2,85 % des Ausgangsbudgets 
 

9. Erweiterung des Lehrangebots durch zusätzliche Lehraufträge 

16.624,22 € 

entspricht 1,54 % des Ausgangsbudgets 
 

10. Gastvorträge, Gastdozenten 

11.137,33 € 

entspricht 1,03 % des Ausgangsbudgets 
  

 

Summe der Verwendungszwecke 1. – 10.: 

978.068,73 € 

entspricht 90,78 % des Ausgangsbudgets 
 

  
Übertrag nach 2018 

99.213,53 € 

entspricht 9,22 % des Ausgangsbudgets 
 


